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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der CDU  
der Fraktion der FDP  
des Abgeordneten Dietmar Schulz  PIRATEN und  
des Abgeordneten Robert Stein  fraktionslos 

 
 
zu der Beschlussempfehlung und dem Bericht  
des Haushalts- und Finanzausschusses  
Drucksache 16/4399  
 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung  
Drucksachen 16/4000  
 
 
Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags zum Haushaltsplan des Landes  
Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2013 (Nachtragshaushaltsgesetz 2013)  
 
 
hier:   Kapitel 20 010 Steuern 

 
 

Erhöhung des Ansatzes  
 

2013 Ansatz lt. HH 2012 
 
 

von  
um  
auf  

44 830 000 000 Euro  
150 000 000 Euro  

44 980 000 000 Euro  

43 100 000 000  Euro  

 

Begründung: 
 
In der Vorlage 16/1226 führt die Landesregierung aus, dass die Steuereinnahmeentwicklung 
bis zum 30.09.2013 mit einem Plus von 5,0 Prozent über der Soll/lst-Vorgabe liege. Um den 
aktuellen Haushaltsansatz 2013 zu erreichen, könnten die Einnahmen im weiteren 
Jahresverlauf sogar um rd. 1,4 v. H. unter den Einnahmen der letzten drei Monate des 
Vorjahres liegen. Hiervon kann auch nach Vorlage des Oktober-Ergebnisses nicht 
ausgegangen werden. Auch die November-Steuerschätzung hat für die Länder insgesamt 
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Mehreinnahmen in 2013 von 2,4 Mrd. Euro ergeben. Daher kann von Steuermehreinnahmen 
in der o.g. Höhe ausgegangen werden. 
 
 
 
Karl-Josef Laumann   Christian Lindner     
Lutz Lienenkämper   Christof Rasche 
Dr. Wilhelm Droste   Ralf Witzel 
Dr. Marcus Optendrenk   
 
und Fraktion    und Fraktion 
 
 
Dietmar Schulz   Robert Stein 

 
 


